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Entwicklung des Gebiets im Zeitraum der Biotopbetreuung (Überblick) 
 
Schutzgebietsausweisung  NSG seit 21.09.1993 (vormals ND seit 07.10.1939) 
Biotopbetreuung seit:  1993 
Entwicklungsziel: Erhalt einer Wacholderheide auf silikatischen Untergrund 

als Relikt historischer Landnutzungsformen. 
Das Gebiet „Geisert bei Demerath“ ist zusammen mit dem 
„NSG Wacholdergebiet bei Demerath“ das letzte Relikt 
einer ursprünglich weit verbreiteten Landschaftsform in der 
Gemarkung Demerath und Umgebung. 

Maßnahmenumsetzung: Umfangreiche Auslichtung von Wacholderbeständen, Her-
ausnahme sonstiger Bäume und Gebüsche; Wiederauf-
nahme der Schaf-/Ziegenbeweidung.  

Zustand (früher):  Verbuschende, verbrachte Wacholderheide mit stark ab-
gängigen und zusammenbrechenden Wacholderbestän-
den. Keine Naturverjüngung des Wacholders, Verarmung 
und Überwachsen der Calluna-Heidereste. 

Bisher erreichtes Ziel:  Wieder Offenhalten der Wacholderheide, Wiederaufnahme 
der Beweidung (seit 1997), Erholung und Ausdehnung der 
typischen Heidevegetation wie z.B. Borstgras und Heide-
kraut. Vernetzung mit mehreren Heideresten, Magerwei-
den und Feuchtweiden in 1 km-Radius durch Rotationsbe-
weidung. 

 

http://www.luwg.rlp.de/
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Lage des NSG Geisert 
bei Demerath (rot umran-
det) 
 
(LANIS Mapserver) 
 
 
 

 

  
 
Luftbild mit Maßnahmen-
flächen der Biotopbetreu-
ung  
 
(LANIS Mapserver, 
Stand: 03.02.2014) 
 
 
 

 

  
 
Biotopkartierung  
 
(LANIS Mapserver, 
Stand: 03.02.2014) 
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Freistellungsarbeiten im 
NSG mit zahlreich frei-
willigen Helfern des NA-
BU Daun und des Pfle-
ge- und Adoptiveltern-
vereins 
 
(G.Ostermann 2004) 

 

  

 

 
Verbrennen des Reisigs 
aus Ginster, Eichen, 
überständigem Wachol-
der, Brombeeren u.a. 
 
 
(G. Ostermann, 2004) 
 

 

  

 

  
Einsatz eines Rücke-
pferdes zum Herauszie-
hen von Reisigmaterials 
vom Unterhang zum 
Oberhang. 
 
(G. Ostermann, 2004) 
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Fleißige Hände zerlegen 
Holz- und Reisigmaterial 
bei den Entbuschungsar-
beiten. 
 
(G. Ostermann, 2004) 
 
 

 
  

 
Einsatz eines Schmal-
spurschleppers mit 
Schlegelmulcher zum 
Nachmulchen von Stock-
ausschlägen und Feinrei-
sigs. 
 
(G. Ostermann, 2005) 
 

 
  

 
Schlegelmulcher nach 
der Beweidung im Ein-
satz. 
 
(G. Ostermann, 2005) 
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Handgeführter Mulcher 
zur Nachpflege von 
Stockausschlägen und 
Altgras in den Berei-
chen, wo der Schlegel-
mulcher nicht fahren 
kann. 
 
(G. Ostermann, 2005) 

 
 

  

 

 
Fruchtender Wacholder 
(Juniperus communis) 
als Kennart der Wachol-
derheide. 
 
(G. Ostermann, 2013) 

 
 

  

 

 
Nicht verbissenes, blü-
hendes Borstgras (Nar-
dus stricta) 
 
(G. Ostermann, 2006) 
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Flügelginster (Genistella 
sagittalis) als Kennart der 
sauren Heiden. 
 
(S. Venz, 2010) 
 

 
  

 
Nachpflegearbeiten mit 
Nachschneiden von Gins-
ter, Faulbaum, abgestor-
benen Wacholdern u.a. 
 
(G. Ostermann, 2013) 
 

 
  

 
Voller Einsatz bei der 
Biotoppflege! 
 
(G. Ostermann, 2013) 
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Historische Beschreibung der Wacholderheiden in der Gemarkung Demerath. 
Auszug aus: Rheinische Heimatpflege Heft 1/1934 
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Mosaik von schafbewei-
deten Magergrünland 
inklusive dem NSG 
Geisert in der Gemar-
kung Demerath 
 
(LANIS Mapserver, 
Stand: 03.02.2014) 
 

 

 
 
 
Biotoptypische und seltene Arten 
 
 
Pflanzenarten: 
 

• Wacholder (Juniperus communis) 
• Heidekraut (Calluna vulgaris) 
• Borstgras (Nardus stricta) 
• Dreizahn (Danthonia decumbens) 
• Haar-Ginster (Genista pillosa) 
• Harz-Labkraut (Galium harcynicum) 
• Besenginster (Cytisus scoparius) 
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